
Einordnung des Unterrichtsproduktes: 

Selbst erstellter Comic als Gesprächsanlass in einem Prüfungsgespräch 



Lehrplanbezug: Deutsch — 11. Klasse — Lernbereich: Lesen — mit Texten und weiteren Medien umgehen — Gymnasium 




Die Schülerinnen und Schüler setzen sich im Rahmen des Deutschunterrichts mit Goethes „Faust I“ auseinander. Am Ende der Sequenz findet für alle ein individuelles Prüfungsgespräch statt, welches sich an der Struktur des Kolloquiums orientiert: Die Schülerinnen stellen in den ersten sieben Minuten ein bestimmtes Thema vor, in den zweiten sieben Minuten folgen Fragen zum Werk. 

Die Schülerinnen und Schüler wählen dazu als Thema eine beliebige Szene aus „Faust I“ aus. Zu dieser Szene erstellen sie ein Comic. Hierzu können beliebige Hilfsmittel und Programme verwendet werden. 
Benotet wird die Leistung im Prüfungsgespräch – nicht die Qualität des Comics! Allerdings stellt das Comic die Grundlage für den Kurzvortrag dar, auf das sich immer wieder bezogen wird. 


Zentrale Aspekte, die die Schülerinnen und Schüler in ihrem Kurzvortrag behandeln sollen: 
Die Szene in wenigen Worten zusammenfassen
Die Szene in den Gesamtzusammenhang einordnen und deren Relevanz klären 
Begründen, weshalb diese Szene ausgewählt wurde
Den Entstehungsprozess erläutern und erklären, auf welche Aspekte der Gestaltung großen Wert gelegt wurde
Über die eigene Arbeitsweise und das Ergebnis kritisch reflektieren


Meilensteine:
Auswahl der Szene in Absprache mit der Lehrkraft 
Vorstellen eines Entwurfs mit Feedback
Prüfungsgespräch 



